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BESTATTUNGSVORSORGE
Schauen Sie in die Zukunft.
Und darüber hinaus.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Nölker & Saadeh OHG
Dreesstraße 2
48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581/5168
Dechant-Wessing-Straße 16
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 02585/424
Rösnerstraße 1, 48155 Münster
Tel. 02581/5168
noelker-saadeh@provinzial.de

Ihr Schutzengel-Team 
wünscht viel Spaß auf dem 
Freckenhorster Herbst!
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l  Grußwort

Christian Murrenhoff  1. VORSITZENDER

Horst Pawlowski  GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSITZENDER

Liebe Freckenhorsterinnen und Freckenhorster, liebe Gäste!
Herzlich willkommen zum 33. 
Freckenhorster Herbst! Es lädt 
Sie ein die „Freckenhorster Fuß­
gängerzone“. Auf einer Länge 
von zwei Kilometern finden Sie 
700 Hobbytrödler, die mit guter 
Laune Interessantes günstig an­
bieten. Das Ambiente wird be­
reichert durch Kleinkunst und 
musikalische Darbietungen. 

Die Freckenhorster Vereine 
beteiligen sich mit zahlreichen 
Aktionen sowie einem vielfälti­
gen Angebot an Speisen und  
Getränken.

Im Bürgerhaus gibt es eine 
Ausstellung mit Werken der 
Malerin Mechtild Darquenne-
Danwerth, die Pauluskirche ist 
geöffnet und lädt ein, in Stille zu 
verweilen, die Petrikapelle zeigt 
ihre Schätze, die islamische 
Gemeinde bietet türkische 
Spezialitäten.

Auf der Industriestraße gibt es 
eine kleine Gewerbeschau und 
auch viele Geschäfte haben 
geöffnet.

Hier einige Highlights, die wir 
Ihnen besonders empfehlen, 
weitere Informationen dazu 
finden Sie in diesem Heft „Mein 
Freckenhorst“. 
■	� Freitag, 19.30 Uhr: „Varieté- 

und Genießerabend“

	� Karten gibt es bei: Provin­
zial-Versicherung Nölker & 
Saadeh, Telefon 02851/5168 
oder an der Abendkasse.

■	� Highland Games – wer 
mitmachen möchte: Teams 
von fünf bis sieben Personen 
können sich anmelden bei 
Andrea Sievert, Telefon  
0176-24856953.

■	� Samstag, 11.00 Uhr: Fass­
anstich durch eine enga­
gierte Freckenhorster Per­
sönlichkeit, beim DRK-
Stand – Grönings Weg.

■	� Samstag, 19.15 Uhr: „Okto­
berfest“; Stehplatzkarten 
gibt es bei: Bäckerei Aver­
hoff, Tel. 02581/4120

■	� Sonntag, 11.00 Uhr: „Bay­
rischer Frühschoppen“ der 
Eintritt ist frei.

■	� Kirmes am Montag – Fami­
lientag, mit Happy Hour an 
allen Fahrgeschäften,

	� Für die Kinder: Ab 15.00 
Uhr Kinderschminken und 
Clown Püppi.

	� Für die Erwachsenen: 17.00 
Uhr am Schießstand „Wilde 
Jagd“. Sie können sich zu 
Mannschaften à drei Perso­
nen anmelden. Vorbeikom­
men und mitmachen!

Wir, die Freckenhorster Ver­
eine/Institutionen, die Hobby- 

und Profitrödler, die Musiker, 
Akteure und Künstler, die 
Schausteller, die Geschäftsleute, 
unser Festwirt Frank Stroh­
bücker, unsere Stadtverwaltung 
mit Baubetriebshof und die Fre­
ckenhorster Werbegemeinschaft 
haben viel dafür getan, um Ih­
nen – für Groß und Klein – ein 
ansprechendes Programm zu 
bieten.

Liebe Gäste von nah und fern, 
lassen Sie sich dieses absolute 
Highlight der Stiftsstadt nicht 
entgehen! Feiern Sie mit und 
genießen Sie vom 11. bis 14. 
Oktober 2019 den 33. Frecken­
horster Herbst!
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Es ist wieder soweit: Der Fre­
ckenhorster Herbst steht vor der 
Tür. Zum 33. Mal findet er statt 
und wartet erneut mit einem 
umfangreichen Programm, das 
von der Freckenhorster Werbe­
gemeinschaft zusammengetra­
gen wurde.

Neben dem bewährten Varieté- 
und Genießerabend zum Auf­
takt und der Trödelmeile, die als 
Keimzelle des Freckenhorster 
Herbstes gilt, der Kirmes mit 
dem Familientag am Montag, 
der Oktoberfest-Party und dem 
Bayerischem Frühschoppen fin­
den in diesem Jahr die Highland 
Games eine Wiederholung.

Varieté- und 
Genießerabend

Der Freitagabend wird kulina­
risch mit einem Begrüßungsge­
tränk und je einem Menu aus der 
italienischen und einem aus der 
deutschen Küche von Festwirt 
Frank Strohbücker gestaltet 
(Einlass ab 18.30 Uhr, Begrü­
ßung um 19.30 Uhr im Festzelt 
an der Industriestraße). Matera, 
die italienische Kulturhauptstadt 
Europas 2019, soll den Besu­
chern währenddessen vorgestellt 
werden. Auch zukünftig sollen 
die Kulturhauptstädte während 
des Varieté- und Genießer­
abends eine Rolle spielen.

Entertainer und Zauberer Mi­
chael Schmitz-Backes präsen­
tiert sein neues Programm „Witz 
& Wunder im Pullunder“ und 
wird auch die Moderation des 

Abends übernehmen. Einigen 
Besuchern wird er bekannt sein, 
schließlich moderierte er bereits 
den Varieté- und Genießerabend 
2017. 

Die weiteren Künstereinlagen 
erfolgen zwischen den Gängen: 
Till Schleinitz aus Berlin zeigt  
als TJ WHEELS eine teils wag­
halsige Artistic-Performance auf 
Rollen. Ingrid Kühne – bekannt 
aus dem Fernsehen – bringt ihr 
Solo-Programm „Okay – Mein 
Fehler“ zur Darbietung. Power­
girl Carina Crone (eigentlich 
Krogbäumker) wird an diesem 
Abend einige ihrer Hits wie „Es 
eskaliert eh“ oder „Malle oder 
ich“ mal nicht auf Mallorca, son­
dern in ihrer Heimatstadt Fre­
ckenhorst singen. 

Die Tickets für das Programm 
mit Platzreservierung inkl. des 
Menüs sind dank der Unterstüt­
zung der Sponsoren – der Verei­

nigten Volksbank Münster und 
der Firma Niehoff Sitzmöbel – 
und der Werbegemeinschaft 
selbst zu einem unglaublich at­
traktiven Preis (25,00 Euro im 
Vorverkauf, 27,50 Euro an der 
Abendkasse) erhältlich. Der 
Vorverkauf läuft noch bei der 
Provinzial-Versicherung Nölker 
& Saadeh (montags bis freitags, 
8.00 bis 12.30 Uhr und 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr). 

Trödelmeile am 
Samstag und Sonntag

Am Samstag und Sonntag ist die 
Trödelmeile angesagt. Mittler­
weile findet der Besucher rund 
700 Stände auf einer Länge von 
ca. zwei Kilometern mit über­
wiegend Hobbytrödlern und ei­
nigen Profis vor. Kleinkünstler 
wie der Zauberclown oder die 
Stelzenperformance von Aurora 
beleben die Straßen und unter­
schiedlichste Musikdarbietun­
gen sorgen für das besondere 
Flair in der Stiftsstadt. Haupt­
attraktion der Trödelmeile wird 
voraussichtlich in diesem Jahr 
„Le Gendarme Francois Cru­
chot“ sein. Der Großneffe des 
berühmten Ludovic Cruchot aus 
den berühmten „Gendarme de 
Saint Tropez“-Kult-Filmen mit 
Louis de Funès entführt die Zu­
schauer an den Strand von St. 
Tropez oder in die Weltmetro­
pole Paris. Mit seinem „fürsch­

terlische fransösische Aksent“ 
sowie seiner Situationskomik hat 
Francois Cruchot auch auf sei­
nem „Gendarmerie-Mobil“ zwar 
nicht das Gesetz, aber dafür die 
Lacher des Publikums schnell 
auf seiner Seite. An beiden Ta­
gen wird während des Trödels 
ein unterhaltsames Rahmenpro­
gramm mit vielen Freckenhors­
ter Vereinen geboten:

KG Silberblau:  
Das engagierte Team KG Sil­
berblau wird an seinem Bier­
stand Ecke Warendorfer Straße/
Ecke Dechaneistraße wieder 
Oktoberfestbier ausschenken. 
Am Samstag wird das Frecken­
horster Dreigestirn „Prinz Fritz 
Gembries, Jungfrau Leo Buller 
und Bauer Rainer Klemann“ für 
alle Besucher am Zapfhahn ste­
hen. Außerdem wird es eine 
Getränkemarionette geben. Es 
gibt wieder die liebgewonnene 
Kaffeebude und einen Waffel­
stand. Musikalisch wird das 
Team durch Sänger und DJ 
Markus Vecchio und die jungen 
Talente „La Chickas“ (Celine 
Niemerg und Angelina Vecchio) 
unterstützt. Außerdem ist am 
Stand KG Uwe Heslinga zu 
Gast. Er baut ausgefallene 
Großholzspielzeuge, darunter 
eine Bierrutsche, an der die Er­
wachsenen ihre Geschicklich­
keit zeigen können. Musik ma­
chen die Happy Trumpets aus 
Beckum mit dem bekannten 

Musikus Ralf Doodt aus Fre­
ckenhorst.

Deutsches Rotes Kreuz:
Realistische Unfalldarstellung 
„Unfalldarstellung als Vorfüh­
rung mit Erläuterung der richti­
gen Maßnahmen am Unfallort“ 
und eine Kistenrutsche für die 
Kinder.

HSV-Fan-Club „Uns Uwe“ e.V.:
Wie jedes Jahr wird eine präch­
tige Tombola geboten.

TUS Freckenhorst 07:
Bierstand, Würstchenstand und 
Verkauf von Freckenhorster Ad­
ventskalendern 2019.

Bürgerschützenverein Ehrengarde:
Die Garde des Königs betreibt 
eine Long-Drink-Bar an ihrem 
Bierstand.

Freckenhorster Bürgerhaus:
Das Haus ist an beiden „Feierta­
gen“ geöffnet. Geboten werden 
kulinarische Leckerbissen sowie 
selbstgebackener Blechkuchen. 

Während der Öffnungszeiten 
stellt Malerin Mechthild Dar­
quenne-Danwerth ihre Werke 
zum Thema Food-Art – Fotore­
alistische Ölmalerei aus. 

Paulusgemeinde: 
Die Pauluskirche ist geöffnet mit 
der Möglichkeit zur Besichti­
gung. Der Kirchenraum bietet 
inmitten des Markttreibens ei­
nen Ort der Stille.

Paulus-Gemeindehaus:
Hier gibt es ein Café (Frühstück, 
Mittag, Kaffee etc.) und einen 
Basar am Samstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr und am Sonntag von 
10.00 bis 18.00 Uhr.

Stiftskammer/Petrikapelle:
Die Stiftskammer in der ehem. 
Petrikapelle ist Samstag und 
Sonntag 15.00 bis 17.00 Uhr ge­
öffnet. Im Rummel Ruhe tan­
ken, „Oase der Stille“. Der Ein­
tritt ist frei.

Islamische Gemeinde:
Türkische Spezialitäten, Kebab 
und Getränke.

Hier noch ein paar organisatori­
sche Hinweise: Das Gelände der 
Trödelmeile darf – das gilt für 
die Trödelaktivisten wie für die 
Anlieger – während der Öff­
nungszeiten (Samstag, 9.00 bis 
18.00 Uhr, und Sonntag, von 
10.00 bis 18.00 Uhr) nicht be­
fahren werden. Die Genuss­
stände (Essen und Trinken) dür­
fen am Samstagabend bis 21.00 
Uhr ihre Stände geöffnet halten. 
Mit Rücksicht auf die Anlieger 
in der Trödelmeile darf am Frei­
tag zwischen 19.00 bis 21.00 
Uhr und am Samstag zwischen 
7.00 bis 09.00 Uhr aufgebaut 
werden. Sonntagabend müssen 
die Stände bis 20.00 Uhr wieder 
abgebaut sein. 

Hubschrauber-Airport

Der wird am Sonntag (13.10.) 
wie im Vorjahr auf der Schüt­
zenantrete-Wiese hinter dem 

Herzlich willkommen
zum 33. Freckenhorster Herbst!

l � Ab Freitag ist immer was los – und für jeden  
etwas dabei

Varieté- und Genießerabend als Auftakt, Trödelmeile, Kirmes und noch viel mehr! 



Lernen Sie bei einer kostenlosen Waldführung den FriedWald kennen. Erfahrene FriedWald-Förster zeigen Ihnen 
den Wald und beantworten alle Fragen rund um Baumbestattung, Vorsorge und Beisetzungsmöglichkeiten.

Besuchen Sie uns ganz in Ihrer Nähe im FriedWald Münsterland.
Wald ist leben.

Jetzt anmelden unter: Tel. 06155 848-200 oder auf www.friedwald.de/muensterland

Aktuell bei Averhoff:

Öffnungszeiten Postschalter:  
                Mo - Fr:  8 - 13 Uhr + 14.30 - 18 Uhr
                Sa: 8 - 13.00 Uhr

Die Öffnungszeiten der Bäckerei bleiben wie gewohnt.

Warendorfer Straße 39 • Freckenhorst • Rufen Sie uns an: (02581) 4120

Genießen Sie leckeren
Kuchen und Kaffee

bei uns im Straßencafe
auf dem Freckenhorster Herbst
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Schloss – erreichbar über den 
Wördenpatt – aufschlagen. Die 
Firma „Agrarflug“ aus Ahlen hat 
ihre Rundflüge als Dienstleis­
tung übernommen.

20. Fassanstich

Die offizielle Eröffnung des Fre­
ckenhorster Herbstes durch den 
obligatorischen Fassanstich ist 
am Samstag, um 11.00 Uhr am 
Stand des Deutschen Roten 
Kreuzes an der Gänsestraße/
Ecke Grönigs Weg. Ehrengäste 
sowie alle Bürgerinnen und Bür­
ger unserer Stiftsstadt sind ganz 
herzlich eingeladen. Der Or­
chesterverein wird bereits ab 
10.45 Uhr dort aufspielen.

Ab jetzt kommt das gesamte 
Programm des Freckenhorster 
Herbstes zum Tragen. Die kleine 
Gewerbeschau findet am Sams­
tag und Sonntag in der Indus­
triestraße statt, einige teilneh­
mende Geschäfte haben am 
Sonntag geöffnet. Die Kirmes 
findet wie alljährlich auf dem 

Stiftsmarkt statt. Es gibt einen 
hochinteressanten Mix aus Fahr­
geschäften und Genussmittel­
ständen. Der Montag ist tradi­
tionell „Familientag“. Zum zwei­
ten Mal gibt es eine „Happy 
Hour“ an allen Fahrgeschäften.  
Vergünstigte Angebote beim 
Kirmesvergnügen gibt es an al­
len anderen Geschäften.
 
Besondere Highlights werden 
der Clown Püppi mit Auftritten 
um 15.00, 16.00 und 16.45 Uhr, 
Kinderschminken (ab 15.00 
Uhr) sowie um 17.00 Uhr der 
Schießwettbewerb „Wilde Jagd“ 
an Lönne ś Schießwagen sein.

Zur „Wilden Jagd“ sind Mann­
schaften, bestehend aus drei 
Personen herzlich eingeladen. 
Es wird ein Wanderpokal aus­
geschossen und weitere Preise in 
flüssiger Form vergeben. Bei der 
Premiere im vorigen Jahr holte 
sich die Mannschaft der Waren­
dorfer CDU-Fraktion den Wan­
derpokal. Als Mannschaften 
sind Betriebe, Vereine, Grup­

pen, Kegelvereine, u. a. will­
kommen.   

„Wir machen  
das Maß voll“

Am Samstag-   
abend wartet die Werbegemein­
schaft mit Festwirt Frank Stroh­
bücker um 19.00 Uhr im Festzelt 
mit bayrischem Bier und Spezi­
alitäten zum Oktoberfest auf. 

Einlass ist ab 18.00 Uhr, von 
19.15 bis 1.30 Uhr geht‘s dann ab 
mit der Band  „Hüttenkracher“, 
die dem Publikum einen fetzigen 

wie unterhaltsamen und deftig-
bayrischen Abend servieren 
wird. 
Die Anzahl der Sitzplätze wurde 
erstmalig auf 560 begrenzt, da­
für stehen mit 300 Stehplätzen 
davon deutlich mehr zur Verfü­
gung. Der Kartenvorverkauf 
findet in der Bäckerei Averhoff, 
Warendorfer Straße 39, statt. 
Der Eintritt liegt bei 13 Euro/
Person (ohne Platzreservierung 

beim Stehplatz, mit Platzreser­
vierung beim Sitzplatz). Buchbar 
sind auch ganze Bierzelttische 
(zehn Plätze) für 130,00 Euro. 

Die Band „Hüttenkracher“ wird 
dem Publikum einen fetzigen 
wie unterhaltsamen und deftig-
bayrischen Abend servieren. 

Neuauflage der 
Highland Games

Highland Games sind in Schott­
land traditionelle Veranstaltun­
gen mit sportlichen Wettkämp­
fen. Sie waren ursprünglich Be­
standteil der Treffen schottischer 
Clans in den Highlands und 
wurden ausgetragen, um die 
stärksten und schnellsten Män­
ner Schottlands zu finden, die 
dann in die Dienste des Königs 
gestellt wurden. Auch Frauen 
dürfen bei den heutigen High­
land Games mitmachen. Die 
Spiele sind ein Volksfest für die 
ganze Gesellschaft und locken in 
Schottland hunderttausende von 
Touristen an.

Auf Initiative unseres Vorstands­
mitgliedes Andrea Sievert fand 
im Vorjahr die sehr gut gelun­
gene Premiere der Highland 

Games auf dem Spielfeld an der 
Dechaneistraße in Freckenhorst 
statt. Dazu war bereits 2017 in 
Freckenhorst ein „Clan“ gegrün­
det worden mit dem Namen Mac 
Feidiek, bestehend aus sieben 
Mitgliedern plus Chief. 

2017 feierte dieser Clan sein De­
büt zum „Mittelalterlichen 
Marktfest“ in Warendorf gegen 
weitere Clans in allen acht Dis­
ziplinen. Nur nebenbei sei er­
wähnt, dass dieser Clan am Ende 
des spannenden Wettkampfes 
den 2. Platz erringen konnte. 
Selbst eingefleischte und erfah­
rene Clanmitglieder staunten 
nicht schlecht und kamen nicht 
umhin, dem Neuling „Mac Fei­
diek“ hohen Respekt zu zollen. 

Auch im Vorjahr bei den 1. 
Highland Games in Frecken­
horst hatte der heimische Clan 
einen guten 3. Platz erringen 
können. Der befreundete High­
land-Clan Coesfeld (www.high­
landclancoesfeld.de) hat sich 
freundlicherweise erneut bereit 

erklärt, bei der Neuauflage die 
Schiedsrichteraufgaben zu über­
nehmen. Eine professionelle Ab­
wicklung der Games beim dies­
jährigen Freckenhorster Herbs­
tes ist somit garantiert.

Die Wettkampfdauer beträgt ca. 
drei Stunden. Pro Teilnehmer ist 

eine Startgebühr von 5 Euro zu 
entrichten. Es wartet ein klasse 
Gewinn für den 1., 2. und 3. 
Platz: 50, 30 und 10 Liter schot­
tisches Bier. Standesgemäß wird 
der Wettkampf musikalisch von 
Sandra Wickinghoff und ihrer 
„Drums and Pipes“-Band „House 
of Flagstone“ unterstützt.
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Carina Crone:
Die Düsseldorfer Altstadt ist ihr Zuhause und Party ihre Leidenschaft. 

Carina Crone – sexy, frech, humorvoll und mit ihrer sympathischen Art 

startet sie gerade so richtig durch! Mittlerweile liest sich der 

Terminkalender der Sängerin wie das Durchblättern eines hochwertigen 

Reisekataloges und ein Ende ist nicht in Sicht.

Party ist ihr Leben! Mitfeiern ist Programm!

Das Paradebeispiel einer starken Frau, die alle Höhen und Tiefen des Lebens 

kennengelernt hat, die sich nie hat verbiegen lassen, sondern unbeirrt ihren 

  Weg verfolgt. Eine waschechte Vollblutentertainerin. Mit ihren eigenen Hits 

„Es eskaliert eh“ und „Malle oder ich“ sowie weiteren Feiersongs im modernen Coverstyle ist sie ein gern 

gesehener Act auf Mallorca-Partys, in Discotheken, auf Stadtfesten und im Karneval. 

Getreu dem Motto „Es eskaliert eh“ ist Abriss pur angesagt!

Ingrid Kühne:
Ingrid Kühne geht es wohl wie vielen anderen – eigentlich ist sie sowieso immer alles schuld. Mit einem beschwichtigenden „Okay, mein Fehler!“ will sie einfach nur ihre Ruhe. In ihrem zweiten Bühnenprogramm analysiert sie, was alles so schiefgeht und wo man alles schuld sein kann – vor allem warum, wieviel, wie spät und wie lange. Sie bringt zur Sprache, was andere sich komischerweise nie fragen, sich dann aber in den Themen absolut wiederfinden. Alltägliche Situationen skizziert sie so, dass man aus dem Lachen einfach nicht mehr rauskommt. 

Auch ruhigere Töne finden hier diesmal ihren Platz, aber nur um dann noch mal richtig Fahrt aufs Zwerchfell des Publikums aufzunehmen. Mit gehöriger Selbstironie spielt sie ihre Trümpfe aus, wo sie dann auch das Publikum schnell mit einbezieht. „Wie isset denn bei dir?“ fragt sie nicht selten und jeder hat das Gefühl, dass gerade die Freundin oder Nachbarin etwas fragt und man vergisst völlig, dass man plötzlich live mitten in ihrem Programm ist. 
Erleben sie einen Abend, wo das Lachen großgeschrieben wird und wo man auf dem Nachhauseweg noch oft kopfschüttelnd lacht... „... genau wie bei uns!“ Humor soweit das Auge reicht. 

TJ-Wheels:
Till Schleinitz alias TJ-WHEELS ist ein Künstler, der eine 

weltweit einzigartige Kombination aus Rollschuhfahren 

auf einer Mini-Halfpipe und Jonglieren erfunden hat, 

bei der man aus dem Staunen nicht mehr heraus

kommt. Er verbindet gekonnt das Balancieren, 

Jonglieren und  Rollschuhfahren zu einem wirklich 

einmaligen Showerlebnis.

Wenn man den Künstler auf der Bühne performen 

sieht, dann ist man vom ersten bis zum letzten Augenblick von seiner Persönlichkeit und seinem Können 

gefangen, denn TJ-WHEELS weiß, wie man die hohe Kunst der Artistik mit persönlichem Charme verbindet 

und so das Publikum begeistert.

Davon war auch die Jury von „RTL – Das Supertalent“ begeistert und schickte ihn direkt ins Viertelfinale. 

Zudem war das Gedu-Künstlermagazin so sehr von seinen Shows beeindruckt, dass es ihn gleich zweimal, 

nämlich 2012 und 2014, zum „Künstler des Jahres“ kürte.

Gesponsert von:

Genießen Sie vielfältige kulinarische Köstlichkeiten und erleben Sie  
einen anspruchsvollen Varietéabend

Die Künstler
Schmitz-Backes:
Für Stammkunden ist Schmitz-Backes kein Unbekannter! Denn er  war schon 2017 mit einem fulminanten Auftritt Moderator unseres Varieté- und Genießerabends. In diesem Jahr tritt der Künstler des Jahres 2019 mit seinem neuen Programm „Witz & Wunder im Pullunder“ auf.   

Schmitz-Backes zeigt eine außergewöhnliche Mischung aus beeindruckender Zauberkunst, rheinischem Humor und liebenswürdiger Schlagfertigkeit. Der mehrfach ausgezeichnete Meister der Comedy-Zauberei ist der meistgebuchte Zauberkünstler des Rheinlandes und auch im benachbarten Ausland ein gern gesehener Künstler. Neben Firmen-Events, Galas und Kleinkunstbühnen ist Schmitz-Backes auch im Kölner Karneval sehr erfolgreich unterwegs und zaubert sich als „Harry Potter vom Rheinland“ in die Herzen der Jecken. Das Soloprogramm „Witz & Wunder im Pullunder“ zeigt die komplette Palette dieses Ausnahmekünstlers:  Von laut bis leise, von lustig bis nachdenklich und von zauberhaft bis Einzelhaft. 
Ein Abend für die ganze Familie, den niemand so schnell vergessen wird!

Kartenvorverkauf: 25,00 €/Person mit Platzreservierung. Vorverkauf in der Provinzial-Versicherung Nölker & Sadeeh OHG, 
Dreesstraße 2 in Freckenhorst. Eintritt an der Abendkasse: 27,50 €/Person.

Varieté- und Genießerabend im Festzelt

l � Weiterer REHA-Sport-Kurs

l � Zumba-Kurs – noch Plätze frei

Aufgrund des großen Interesses 
bietet der TUS Freckenhorst ei­
nen weiteren Kurs für den 
REHA-Sport an. Ab Donners­
tag den 10.10.2019 findet von 
10.00 bis 10.45 Uhr im Kurs­
raum des Ev. Gemeindehauses, 
Paulusplatz ein weiterer Kurs 
statt. Unter Leitung von Iris 
Streichhardt werden bei der 
Sitzgymnastik-Gruppe die Ge­
lenke und Muskeln bei künstli­
chen Gelenkersatz trainiert. 
Dazu gehört auch Wirbelsäu­
len-Gymnastik und Mobilisa­
tions- und Kräftigungsübungen 
zur Verbesserung der Alltags­
motorik. Es sind noch wenige 
Plätze frei. Weitere Informatio­

nen direkt bei Iris Streichhardt 
0160-97791482 oder in der TUS 
Geschäftsstelle.

Der Zumba-Kurs vom TUS Fre­
ckenhorst in der Sporthalle der
Everword-Grundschule findet 
immer donnerstags von 19.00 bis 
20.00 Uhr statt. Hierfür sind 
noch freie Plätze verfügbar zum 
gemeinsamen Tanzen und 
Schwitzen. 

Die Choreografien sind sowohl 
für Anfänger als auch für Fort­
geschrittene geeignet. Alter und 

Geschlecht spielen dabei keine 
Rolle. Die Hauptsache ist, man 
bewegt sich gern zu Musik.

Zumba ist eine Mischung aus 
Aerobic und überwiegend latein­
amerikanischen Tanzelementen. 
Durch das Tanzen wird nicht 
nur der Körper trainiert, sondern 
dabei wird auch das Gedächtnis 
gefördert. Es wird getanzt so­
wohl zur Musik aus Lateiname­

rika als auch aus den anderen 
Ländern. 

Aktuell im Programm bei der 
Musik aus Lateinamerika und 
anderen Ländern sind u. a. Hits 
von Pink, Pitbull, Culcha Can­
dela, Alvaro Soler, Olly Murs ft. 
Snoop Dogg. Einfach mal dazu 
kommen und in einer Schnup­
perstunde das Gefühl für 
Zumba entwickeln.
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l � Jahreskonzert im Theater am Wall l � Bürgermeister Linke besucht  
MTW Akkuservice

Unter dem Motto „Taktwechsel“ 
veranstaltet der Spielmannszug 
Freckenhorst am Sonntag, 27. 
Oktober 2019, sein Jahreskon­
zert im Warendorfer Theater am 
Wall. 

Bei dem Motto fragt man sich 
sicher, warum Taktwechsel? Seit 
genau zwölf Monaten leitet Dirk 
Löchte aus Emsdetten nun das 
Freckenhorster Spielleuteorches­
ter und hat hier doch schon so 
einige Dinge in der Probenarbeit 
und im Stil der Musikauswahl 
eingebracht. Dies wurde so man­

Die E-Mobilität und der zu­
nehmende Einsatz von akku­
betriebenen Geräten im priva­
ten und gewerblichen Bereich 
stellen Hersteller und Händler 
vor große Herausforderungen. 

chem Musiker auf unserem Pro­
benwochenende in Georgsmari­
enhütte klar, als dann das Stück 
„The Witch an the Saint“ auf 
dem Probenplan stand. Hier gab 
es dann neun Taktwechsel in 159 
Takten. Das war auch für so 
manchen gestandenen Musiker 
etwas Neues. Beim gemütlichen 
Abend stand dann auch schnell 
das Motto für das Konzert fest.

Erleben Sie im Theater am Wall 
ein Konzert der besonderen Art, 
denn auf dieses Niveau hat sich 
das Spielleuteorchester noch 

Dies erfuhr Bürgermeister 
Axel Linke jüngst beim Besuch 
von MTW Akkuservice an der 
Oststraße in Warendorf. Inha­
ber Markus Tholen hat seinen 
Betrieb vor einigen Monaten 

nicht gewagt. Freuen Sie sich auf 
Titel wie „The Witch and the 
Saint“, „Pirates of the Carib­
bean“ oder Impressionen aus 
dem Filmklassiker „Forrest 
Gump“. Die Freunde der 
Marschmusik werden sicher 
auch auf ihre Kosten kommen. 

In der Besetzung des Orchesters 
wurden mit Alt- und Bassflöten 
ein neuer Weg und ein neues 
Klangerlebnis geschaffen. Mit 
dieser modernen Flötenorches­
terbesetzung haben die Frecken­
horster im größeren Umkreis 

von Hoetmar nach Warendorf 
verlagert und zeigte dem Gast 
die neuen Geschäftsräume.

In der betriebseigenen Werk­
statt werden Akkus aller Art 
fachmännisch auf Herz und 
Nieren geprüft. „Viele Akkus 
verlieren im Laufe der Zeit 
stark an Leistung. Durch den 
Austausch der Zellen können 
wir nicht nur die ursprüngliche 
Kapazität wieder herstellen, oft 
ist sogar eine Leistungssteige­
rung möglich“, erklärte Tholen. 
Und das alles im bestehenden 
System: Das heißt, die Hülle 
des Akkus wird wieder ge­
nutzt. Der Kunde muss sich 
kein neues Gerät kaufen, wenn 
lediglich der Akku defekt ist.

Bürgermeister Axel Linke war 
beeindruckt vom Know-How 
des Teams: „Bei den vielen ver­zurzeit wiedermal ein Alleinstel­

lungsmerkmal geschaffen. Wer 
die Freckenhorster kennt, weiß 
dass die Musiker noch so man­
che Überraschung auf Lager 
haben. 

Karten für das Konzert am 27. 
Oktober um 17.00 Uhr sind bei 
Spielwaren Kieskemper, Gärt­
nerei Murrenhoff, Musik Hoff­
mann und bei allen aktiven Mu­
sikern erhältlich. 

Weitere Infos auch unter 
www.spielleuteorchester.de

schiedenen Akkumodellen den 
Überblick zu behalten, sie kor­
rekt auszustatten und die kom­
plizierten Steuerungseinheiten 
richtig anzuschließen, erfor­
dert wirklich viel elektrotech­
nisches Fachwissen.“ 

Die Weiterverwendung des 
Akkus und des damit betriebe­
nen Gerätes sparen wertvolle 
Ressourcen ein und reduzieren 
das Müllaufkommen deutlich, 
betonte Linke den umwelt­
schonenden Aspekt. Dies 
konnte Markus Tholen nur be­
stätigen. Die alten Akkus ent­
sorgt er ordnungsgemäß über 
das Entsorgungszentrum in 
Ennigerloh.

Mein Freckenhorst
Nächster Erscheinungstermin: Die nächste 
Ausgabe erscheint ab dem 30. November 2019.

Der Redaktions- und Anzeigenschluss ist am  
15. November 2019.

Auslagestellen: Gärtnerei Murrenhoff, Bücherei, 
Stifts-Apotheke, Edeka Hanewinkel, Spielwaren 
Kieskemper, Bäckerei Averhoff, Schroeder‘s

Online immer aktuelle Beiträge: 
www.mein-freckenhorst.de

Umweltschonend: Markus Tholen (rechts) erklärte Bürgermeister  
Axel Linke die Möglichkeiten, gebrauchte Akkus zu reparieren.

Foto: Stadt Warendorf

www.regenwald.org
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Bestattungen Huerkamp
Das Warendorfer Abschiedshaus
 

Donnerstag,
10. Oktober 2019,
Beginn: 19:30 Uhr,
Einlass: 19:00 Uhr

Eintritt: frei, 
Spende erwünscht
- Anmeldung erforderlich - 

Dienstag,
8. Oktober 2019,
Beginn: 19:00 Uhr,
Einlass: 18:30 Uhr

Eintritt: frei
- Anmeldung erwünscht - 

Mittwoch,
9. Oktober 2019,
Beginn: 19:00 Uhr,
Einlass: 18:30 Uhr

Eintritt: frei
- Anmeldung erwünscht -

     orsorge
Woche derV

Volker Willemsen
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Familienrecht und
Fachanwalt für Erbrecht

Erben und Vererben
Zur rechten Zeit handeln und den Nachlaß regeln, um damit spätere
Streitigkeiten und finanzielle Belastungen zu vermeiden.

Sozialpädagoge und ausgebildeter Kinder- und Jugendtrauerbegleiter (n. BvT).
Er hat langjährige Erfahrungen aus der Kinderhospizarbeit und Trauerbegleitung.

Christopher Luig

Reichenbacher Straße 98, Tel.: 02581/96363

Montag,
7. Oktober 2019,
Beginn: 19:00 Uhr,
Einlass: 18:30 Uhr

Eintritt: frei
- Anmeldung erwünscht - 

Tod und Trauer begegnen auch Kindern und Jugendlichen oft
in ihrem Alltag - wie können wir für sie da sein?

Gemütlicher Ausklang mit Imbiss und Umtrunk

Es ist nie zu früh, gut vorbereitet zu sein!

Was brauchen sie und was nicht? Wie können wir als Einrichtung oder Nachbar reagieren,
sicher und angemessen handeln? Wie kann ich für betroffene Familien da sein?
All das sind Fragen, an die sich dieser Vortrag heranwagt. 

Krankheit - Tod - Trauer          

Martin Huerkamp
Geschäftsführer des , geprüfter Bestatter und
Bestattermeister, Thanatologe

Bestattungshauses Huerkamp

Er erzählt über seine Krebserkrankung und wie er, trotz seines Berufes, mit der
Krankheit lebt und arbeitet. Er berichtet über verschiedene Lebenssituationen.
Was Sie schon immer mal über Bestattung wissen wollten. Antworten von A bis Z.
Einblicke in 30 Jahre Berufserfahrung. Führung durch das Abschiedshaus.

Private Absicherung und Bestattungsvorsorge 
Wichtige Schritte in der richtigen Reihenfolge! 
Die “letzte Reise” regeln. Abgesichert durch eine bezahlbare
und leistungsstarke Sterbegeldversicherung.

Dirk Nölker
Geschäftsstellenleiter,
Versicherungsfachwirt

Geschäftsführer des ,
geprüfter Bestatter und Bestattermeister,
Thanatologe

Bestattungshauses Huerkamp

Martin Huerkamp

l � Marschieren für den König

Als am 29. Juli 2019 „KG Silber-
Blau Freckenhorst“-Senator Al­
fons Keßmann als langjähriges 
Mitglied der Freckenhorster 
Bürgerschützen den entscheide­
nen Königsschuss setzte, war der 
Jubel groß. Schnell war klar, das 
die KG zu Ehren des neuen Kö­
nigs an der Krönungsparade teil­
nimmt.

Unterstützt von Senatsmitglie­
dern, Präsidium, Vorstand und 
JuKa marschierte das Dreige­
stirn der KG über den Frecken­
horster Marktplatz und huldig­
ten König Alfons.

Ein weiteres Highlight in der 
Amtszeit des Dreigestirns, die 
sich nun langsam aber sicher 
dem Ende zu neigt: Auf dem 
Freckenhorster Herbst im Okto­
ber werden die Drei am KG-
Stand noch Wiesnbier ausschen­
ken, ehe sie am 15. November 
auf der Prinzenproklamation in 
der Gaststätte „Alter Westfale“ 
aus ihrem Amt verabschiedet 
werden.

Die Vorbereitungen für die Prin­
zenproklamation sind im vollen 
Gange und der Start in die neue 
Session verspricht ein rauschen­

des Karnevalsfest mit Überra­
schungen, Wortwitz, Tanz und 
Musik. Wer die Nachfolge des 

Dreigestirns antreten wird, wird 
an dieser Stelle natürlich noch 
nicht verraten. 

Jungfrau Leonie (Leo Buller), Prinz Fritz (Gembries) und 
Bauer Rainer (Klemann).
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Ihre Anzeige in „Mein Freckenhorst“:
Infos unter Telefon 02581/92790 96

Wie in den vergangenen Jahren 
bietet die Evangelische Kir-
chengemeinde allen Besuchern 
des Freckenhorster Herbstes bei 
einer kurzer Atempause in der 
Pauluskirche neue Kraft zu 
schöpfen. Neben verschiedenen 
Gedankenimpulsen wird der 
Film „Die Geschichte“ kontinu-
ierlich gezeigt. Zwei Grafi ker 

Für alle, die uns 
noch nicht ken-
nen, nutzen wir 
die Möglichkeit, 
uns hier vorzu-
stellen: Das Ne-
gerdorf wurde 
1928 als erstes von 
sechs Frecken-
horster Nachbarschaftsgemein-
schaften gegründet. Der Name 
„Negerdorf “ ist entstanden, da 
sich am heutigen Ortseingang 
Everswinkeler Straße der Lage-
platz des fahrenden Volkes be-
fand. Die in diese Richtung 
entstandenen Wohngebiete 
wurden vom Volksmund danach 
benannt. 

Der Vorstand des Negerdorfs 
plant jedes Jahr verschiedene 
Veranstaltungen. Nachdem der 
Kindertag und die Fahrradtour 
in diesem Jahr ein voller Erfolg 
waren, fi ndet am 5. November, 
um 17 Uhr  zum ersten Mal ein 
Dämmerschoppen mit deftigen 
Speisen und Getränken „Nur 
für Männer“ bei Hermann 

l  Ort der Stille in der 
Pauluskirche

Atempause beim Freckenhorser Herbst
in der evangelischen Pauluskirche

l  Nachbarschafts-
gemeinschaft 
 Negerdorf 

Die erste von sechs Freckenhorster 
Nachbarschaftsgemeinschaften

setzen die erzählten Geschich-
ten im Zeitraff er in gezeichnete 
Sketche um. Im Anschluss an 
die geistige Atempause besteht 
die Möglichkeit auf der anderen 
Straßenseite, im Pauluscafé, sich 
mit selbstgemachten Kuchen 
und Torten sowie fair gehandel-
ten Kaff ee auch körperlich zu 
stärken.

Reckhaus statt, als Gegenstück 
zum jährlichen Frauenfrühstück 
im Frühjahr. Am 19. November, 
um 15.30 Uhr wird traditionell 
ein bunt geschmückter Weih-
nachtsbaum am Negerdorfstein 
aufgestellt mit anschließendem 
Grillen. Am nächsten Tag, dem 
20. November, um 16 Uhr in 
den Bürgerstuben findet die 
jährliche Mitgliederversamm-
lung statt. Alle Negerdörf ler 
sind zu allen Veranstaltungen 
herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns über eine rege Beteiligung 
an den Aktivitäten und suchen 
immer engagierte Mitgestalter. 
Bei Interesse bitte melden bei 
der Vorsitzenden Steffi   Nilles 
oder der stellvertretenden Vor-
sitzenden Christiane Pöhler.

Freckenhorst • Schlosserstraße 1
Tel. 0 25 81/9 46 30 • Fax 94 63 33
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l � Ferienprogramm beim TUS –  
immer wieder ein Genuss!

Actiontour

Auch während der Sommerfe­
rien hat der TUS Freckenhorst 
für reichlich Unterhaltung bei 
den Kids und Jugendlichen ge­
sorgt.

Bei der Actiontour wurden drei 
erlebnisreiche Tage mit 15 Ju­
gendlichen, einem Lagerkind 
und vier Betreuern (Jascha und 
Alica Stammkötter, Claudia und 
Björn Maibaum) verbracht. Mit 
dem Fahrrad ging es am ersten 
Tag nach Sassenberg. Aktionen 
wie Schwimmen im Freibad so­
wie Spiele im und am Pool, Piz­

zabacken und Übernachtung im 
Garten bei der guten TUS-Seele 
Andy Höft standen auf dem Pro­
gramm. Am nächsten Tag war 
SwingGolfen auf dem Dinkel­
hof zwischen Glandorf und 
Füchtorf angesagt. Der anschlie­

ßende Rückweg mit dem Fahr­
rad über 36 km nach Frecken­
horst war dann schon eine sport­
liche Einheit. Dieses war aber 
für das abschließende Zelten am 
Feidiek mit Spielen, Spaß und 
guter Stimmung kein Problem.

Auch wenn aufgrund des Wet­
ters die Tenniseinheit am Sonn­

tagmorgen nicht stattfand, war 
das kein Abbruch für die tolle 
Stimmung einer tollen Gruppe 
von Jugendlichen.

Fußball-Golf

Mit Unterstützung des Jugend­
ausschusses (Hannah Amsbeck, 
Kathrin Rickmann, Claudia 
Maibaum) und weiteren Helfern 
organisierte Lukas Disselmann 

ein Fußball-Golf-Turnier. 34 
Kinder haben mit viel Spaß da­
ran teilgenommen. 

Aufgeteilt in sechs Gruppen 
mussten an sechs Stationen das 
fußballerische Können erfolg­
reich gemeistert werden. Die 
Gewinner erhielten jeweils einen 
Gutschein aus der Eisdiele sowie 

die weiteren Kinder Süßigkeiten 
aus der Jugendkasse des TUS.

Tanzworkshop

Ein zusätzliches Angebot in den 
Ferien war der Tanzworkshop. 
Das Tanzangebot wurde für 13 
Kinder unter der Leitung von 

Sylvia Hunkemöller und Han­
nah Amsbeck durchgeführt.

Zur Musik des Musicals König 
der Löwen wurde in zwei Stun­
den der Tanz einstudiert. Alle 
Kinder waren mit viel Begeiste­
rung dabei und hatten reichlich 
Spaß, dass Erlernte den Eltern 
zum Abschluss zu präsentieren.

Essen im TUS Vereinsheim bei der Actiontour.

Fußball-Golf: Organisations-Team des TUS  
mit den Siegern.

Tanzworkshop: Tanz-Spaß zu Musical-Melodien.

Fotos (3): TUS Freckenhorst 07



Paul-Löwe-Straße 3
48231 WAF-Freckenhorst

Telefon: 02581/44366
www.malerbetrieb-sievert.de

16 17

l � Bücherei lohnt sich – immer!
Neue Besucher unserer Bücherei 
staunen über unser breites Me­
dienangebot. Wenn sie dann 
noch hören, dass das alles für nur  
12 Euro im Jahr (für Erwach­
sene/Kinder 3 Euro/Jugendliche 
6 Euro) ausleihbar ist, gehen die 
Augenbrauen erst recht in die 
Höhe. Wissen Sie, was EIN ge­
bundener Roman kostet ? 

Das alles haben wir für Sie: etwa 
11.800 Bücher, 1.300 Hörbü­
cher, 550 Spiele, 630 DVDs, 140 
Konsolenspiele, 80 Comics, 87 
Tonies, 2 Tonieboxen und 31 
Zeitschriften im Abo.

Aber das ist ja noch nicht alles: 
Wir gehören zum Büchereiver­
bund der Stadt Warendorf. So­
mit können Sie mit unserem 
Ausweis auch dort Medien aus­
leihen. Dazu kommt die Option 
der Fernleihe, Nutzung von 
Online-Portalen wie „Munzin­
ger“ und „Brockhaus“ und die 
Onleihe über bibload.de. Lohnt 
sich – oder?  

Daneben bieten wir einiges an 
Veranstaltungen. Für den Herbst 
stehen im Kalender:

Gedächtnistraining
Dorothea Klemann bietet wieder 
Knobel-Montage an. Treffen ist 
montags ab 9.30 Uhr (bis auf den 

30.9.). Interessenten können sich 
gerne in der Bücherei melden.

Lockerer Lesekreis 
Mittwoch, 2. Okt., 20.00 Uhr, 
Buch: „Wenn Martha tanzt“ von 
Tom Saller.

Plattdeutsche Quaterrunde  
mit Maria Volkmann
Mittwoch 9. Oktober und 13. 
November (Beginn: 19.00 Uhr).

Krimi-Nachmittag für die 
KFD-Damen
Mittwoch, 30. Okt., ab 15.00 Uhr. 

Spieltreff (ab 16 Jahre) 
Spieltag am Donnerstag, 3. Ok­
tober, von 10.00 bis 18.00 Uhr. 

Spielabende
finden jeweils ab 18.30 Uhr statt: 
30.9. (Montag) / 16.10. (Mitt­
woch) / 31.10. (Donnerstag) /  
14.11. (Donnerstag) / 29.11. 
(Freitag).

VorleseFreitag
Beginn ist jeweils um 15.30 Uhr: 
20. und 27. September, 11. Ok­
tober, 15., 22. und 29. November 
sowie 13. und 20. Dezember. 

Retro-Bilderbuchkino
findet statt am Freitag, 4. Okto­
ber, 8. November und 6. Dezem­
ber, jeweils um 15.30 Uhr. 

In den Herbstferien gibt es si­
cherlich wieder drei, vier Work­
shops im Angebot. Nähere Infos 
folgen.

Im Rückblick noch zwei dicke 
Erfolgsmeldungen: Beim Som­
merLeseClub haben in diesem 
Jahr 108 Teilnehmer in 55 Teams 
mitgemacht und über 750 Me­
dien dafür ausgeliehen. Einer der 
ausgelobten Oskars ging sogar 
nach Freckenhorst! Herzlichen 
Glückwunsch und tausend Dank 
an mein großartiges Team, das 
diese Zusatzaufgabe so wacker 
gemeistert hat!

Ganz besonders stolz bin ich, 
dass wir unseren jungen Autoren 
die Geschichtensammlung (Krü­
ßing) noch am letzten Schultag 

in gedruckter Form übergeben 
konnten (s. Foto). Mein riesen­
großer Dank gilt der Sparkasse, 
dem Förderverein der Everword­
schule und Firma Burlage. Ohne 
deren Zutun wäre diese Riesen­
überraschung nicht geglückt!

Jetzt gehen wir in die Planung 
der Herbstferienaktionen, der 
Erdgeschossumgestaltung, bin­
den weiter fleißig neue Bücher 
für Sie ein und freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Zum Schluss lade ich Sie herz­
lich ein, am Buchsonntag (10. 
November) auf ein Extrastünd­
chen vorbeizukommen. Es lohnt 
sich bestimmt wieder und wir 
freuen uns auf Sie!

Sabine Termeer

l � Männerwanderung  
auf dem Jakobsweg

l � Rudel-Radeln nach Telgte

Es geht weiter auf dem westfäli­
schen Jakobsweg! Zur nächsten 
Etappe auf dem westfälischen 

Jakobsweg von Bielefeld nach 
Wesel lädt die Pfarrei St. Boni­
fatius und St. Lambertus alle 
interessierten Männer aus Fre­
ckenhorst, Hoetmar und darü­
ber hinaus herzlich ein. Am 
Samstag, 5. Oktober, soll die 

Die traditionelle Wallfahrt der 
Pfarrei St. Bonifatius und St. 
Lambertus aus Freckenhorst 
fand auch in diesem Jahr wieder 
am ersten Sonntag im September 
statt. Nach den Erfahrungen der 
deutlich zurückgehenden Teil­
nehmerzahlen in den vergange­
nen Jahren hatte ein Arbeitskreis 
nach einer neuen Form für diese 
Wallfahrt gesucht. So wurde in 
diesem Jahr die Wallfahrt erst­
malig als Rudel-Radeln für jung 
und alt gestaltet.

Über 30 Personen nahmen die­
ses Angebot an und fuhren in 
gemütlichen Tempo nach Telgte. 
Auf dem Weg feierten die Mit­
fahrenden eine heilige Messe, 
aufgeteilt auf drei Stationen. An 

der Raestruper Kapelle fand zu­
dem ein Mittagspicknick statt, 
bei dem sich alle Wallfahrerin­
nen und Wallfahrer stärken 
konnten.

In Telgte angekommen gab es 
nach einer kurzen Andacht vor 

Etappe von Nottuln nach Coes­
feld über etwa 18 Kilometer un­
ter die Füße genommen werden. 
Start der Tour ist um 8.10 Uhr 
mit dem Bus an der Haltestelle 
Freckenhorst Mitte (gegenüber 
ehem. Bröckelmann). Die Wie­
derkunft in Freckenhorst ist ge­
gen 18.00 Uhr geplant. Kosten 
entstehen in Höhe von 8 Euro 
pro Person für den Transfer, für 

die Verpflegung auf dem Weg ist 
jeder selbst verantwortlich. An­
meldungen und Informationen 
ab sofort bei Pastoralreferent Se­
bastian Bause unter Tel. 02581/ 
980078 oder auch per Mail unter 
bause-s@bistum-muenster.de.

Gruppenfoto von der letzten Etappe im März 2019.

dem Telgter Marienbild ver­
schiedene Angebote. Die Kinder 
waren zu einer kindgerechten 
Führung durch das Religio-Mu­
seum eingeladen, während die 
Erwachsenen an einer Stadtfüh­
rung auf den Spuren der Wall­
fahrt teilnehmen konnten. Ein 
gemeinsames Eis beschloss den 
Tag in Telgte, bevor die Rück­
fahrt in eigener Regie angetreten 
wurde.

Sowohl die Teilnehmenden als 
auch der Vorbereitungskreis wa­
ren mit der neuen Gestaltung 
zufrieden und so soll es im kom­
menden Jahr eine Wiederholung 
geben.

Sebastian Bause

Foto: privat
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l  Termine Bürgerhaus
Sonntag, 3. November 2019, 17.00 Uhr:

Beppe Gambetta -  
Meister der Akustikgitarre
Beppe Gambetta ist ein auf internationaler Bühne aktiver musikali­
scher Botschafter, der davon überzeugt ist, dass Musik beides kann: 
unterhalten und die Beziehungen zwischen Menschen fördern und 
stärken. Der in Genua 
geborene Beppe Gam­
betta ist Gitarrist, Sän­
ger, Forscher und Kom­
ponist, der über die Jahre 
hinweg seinen eigenen 
Stil entwickelt hat und 
dabei in Nordamerika 
und Europa verwurzelte 
Musikstile miteinander 
verbindet. Mit seinem 
einzigartigen Anspruch 
verbindet Beppe energiereiche Grooves mit leidenschaftlichen Me­
lodien, haucht Musik aus unterschiedlichen Zeiten, Perioden und 
Orten neues Leben ein. Zudem vereint er in seinen eigenen Kompo­
sitionen zeitgenössische Elemente mit traditioneller Musik. Lassen 
Sie sich an diesem Novembernachmittag verzaubern von diesem un­
gewöhnlichen Gitarristen.
 
Eintritt: 13 € für Mitglieder, 15 € für Nichtmitglieder, 8 € für Schü­
ler/Studenten. Vorverkauf: Bäckerei Averhoff

Foto: Michael Schlüter

l � Motorradtour der Motorradfreunde 
Freckenhorst im Jahr 2019

Von Sonntagn den 4.August, bis 
Samstag, den 17.August 2019 
ging es fast 4.400 Kilometer über 

heißen Asphalt und durch atem­
berauschende Landschaften.

Ausgangspunkt der Tour war 
Buggingen in der Nähe zur 
Grenze der Schweiz. Über Land­
straßen ging es quer durch die 
Alpen-Republik. Der erste Höhe­

punkt dieser Tour ist ein Militär-
Gebiet der Schweizer Armee, hier 
ging es Richtung Genfer See. 

Als wir nach einigen Kilometern 
durch die Einsamkeit des 
Übungsgeländes gefahren sind, 
kamen wir zu einem Militärpos­
ten, der uns die Weiterfahrt un­
tersagte. Aber nach einem kurzen 
Gespräch unter Kameraden beka­
men wir eine Genehmigung, 

während der Übung durch das 
atemberaubende Gebiet zufahren. 
Die Schweizer Soldaten sagten 
uns bei der Ausfahrt, das sie uns 
als bewegliche Ziele angesehen 
hatten. Der eine oder andere un­
serer Reisetruppe hatte damit so 
seine Probleme … 

Durch einen sehr kleinen, nur in 
den Felsen geschlagenen Tunnel, 
ging es auf eine Anhöhe und nun 
lag er vor uns – der Genfer See, 
wunderbar in der Abendsonne, 
ein Postkartenmotiv. Wir fuhren 
noch einige Kilometer entlang 
des Ufers des Genfer Sees bis zu 
unserem ersten Ziel in Frankreich 
in Thonon-le- Bains. Den Abend 
verbrachten wir bei gutem Essen 

und Getränken am Ufer des Gen­
fer Sees.

Neugierig geworden? Mehr Bil­
der? Lesen Sie weiter auf:

www.mein-freckenhorst.de

l � Bald wieder zu haben:  
der Freckenhorster Adventskalender 2019

92 attraktive Preise im Gesamt­
wert von über 5.000 Euro von 
insgesamt 48 Sponsoren. Das 
sind die Gewinne, die beim dies­
jährigen Freckenhorster Ad­
ventskalender verlost werden. 

Wie in den Vorjahren ist der He­
rausgeber der Förderkreis des 
TUS Freckenhorst 07 e.V.  Der 
Verkaufsstart wird auf der Fre­
ckenhorster Herbstwoche am 
12. und 13. Oktober sein. Ge­
wonnen werden können hoch­
wertige Sachpreise, wertvolle 
Einkaufs- und Verzehrgut­
scheine, Bargeld u.v.m. Trotz der 
hohen Nachfrage in den letzten 
Jahren wird wieder eine Anzahl 
von 1.000 Stück aufgelegt.

Unterstützt wird der Kalender 
von der Freckenhorster Werbe­
gemeinschaft e.V., der Vereinig­
ten Volksbank Münster eG und 
dieses Jahr zum erstmalig auch 
vom Tischlermeister Stefan 
Friehe aus Freckenhorst, die ei­
nen Teil der Druckkosten für 
den Kalender übernehmen. Der 
Erlös dieses Kalenders unter­
stützt nicht mehr ausschließlich 
das Projekt „Kunstrasenplatz“ 
am Feidiek, sondern steht allen 
Abteilungen des TUS Frecken­
horst 07 e.V. für besondere Pro­

jekte oder Anschaffungen zur 
Verfügung. 

Das Projekt „Kunstrasenplatz“ 
konnte wie bekannt, bereits in 
2015 realisiert werden, wobei der 
Förderkreis mit insgesamt über 
50.000 Euro einen großen An­
teil der Eigenleistung des TUS 
07 übernehmen konnte.

Auf der Freckenhorster Herbst­
woche ist der Kalender am Stand 
des TUS Freckenhorst 07 e.V. 
(Ecke Warendorfer Str./Gänse­

straße) erhältlich. Danach ist er 
an den gewohnten Verkaufsstel­
len in Freckenhorst und Waren­
dorf zu bekommen. 

Wir wünschen allen Teilneh­
mern viel Erfolg und danken den 
Sponsoren für die großzügige 
Unterstützung.



Besuchen Sie uns in Ihrem

www.raiffeisen-warendorf.de

Unsere Raiffeisen-Märkte in:

Ihr Energielieferant!

Alles für Haus, Tier,
Garten und Reitsport 

● Am Bahnhof 4
59320 Enniger

● Düsbergstraße 6
48336 Sassenberg

● Schlosserstraße 11
48231 Freckenhorst

● Herkulesweg 3
48324 Sendenhorst

Hoetmarer Str. 14 | 48231 Warendorf
Tel.: 02581-4068

ROCK 
am MARKT

12. OKTOBER 
IM SCHROEDER´S
Stiftsmarkt 16 / 20.00 UHR / Eintritt: 5 Euro

Steeldrive, Punch Drunk Poets, The Basement Tribe

3 BANDS

Mixgetränke
im 3,5l Tower

Berliner
Luft

Bierlatten
Pils/Alt

www.facebook.com/gaststaetteschroeders

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Durchgehend geöffnet
Stifts-Apotheke

Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 FREE FAX 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

Besuchen Sie uns in den neuen
Geschäftsräumen
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Bei sommerlichen Temperaturen 
versammelten sich 36 Personen 
des Rassegeflügel- und Kanin­
chenzuchtvereins W915 Fre­
ckenhorst um 14.00 Uhr beim 
Vorsitzenden Willi Kieskemper 
zu einer Fahrradtour. Über ver­
kehrsarme Straßen ging die 
Fahrt in Richtung Süden. Nach 
etwa 10 km wurde im Schatten 
der Buddenbaumkapelle eine 
Trinkpause eingelegt. Obwohl 
die ersten Schweißtropfen schon 
sichtbar waren, mussten bis zum 
Erreichen des Sommerfestes 
noch etwa 10 km geradelt wer­
den. 

Ziel war die 
Zuchtanlage von 
Ludwig und 
Corina Dust in 
Enniger. Hier 
hatten die Ehe­
leute Dust in 
Zusammenar­
beit mit einigen 
Zuchtfreunden 
eine gastfreund­
liche Unterkunft 
vorbereitet. 

Nach einem Er­
fr ischungsge­
tränk wurde die 

vorbildlich eingerichtete Geflü­
gelzuchtanlage mit den Hüh­
nern der Rasse New Hampshire 
goldbraun, Antwerpener Bart­
zwerge schwarz-weiß gescheckt, 
Federfüßige Zwerghühner gold-
blau porzellanfarbig und zitron 
porzellanfarbig besichtigt. 

Die Besucher, darunter auch 
Gäste vom befreundeten Rasse­
geflügelzuchtverein Ostenfelde 
waren von der Zuchtanlage und 
dem Fachwissen der Eheleute 
Dust sehr beeindruckt. 

Im Herbst auf der großen Klein­
tierschau auf dem Reiterhof 
Schulze-Niehues werden am 
Samstag und Sonntag, 9. und 10. 
November, etwa 50 Hühner von 
der Familie Dust zu sehen sein. 

Darüber hinaus stellen die Ehe­
leute Dust ihre Hühner noch auf 
Landes- und Bundesschauen 
sowie Europaschauen aus. 

Auch für das leibliche Wohl hat­
ten die Verantwortlichen des 
Sommerfestes gesorgt. Zu den 
gut gekühlten Getränken gab es 
leckere Bratwurst und heimische 
Fleischgerichte vom Grill. Na­
türlich hatten einige Züchter­
frauen auch für selbstgemachte 
Salate nach verschiedenen Re­
zepten gesorgt.

Am Abend ging es dann begeis­
tert und gut gelaunt vom herrli­
chen Nachmittag auf direktem 
Wege nach Freckenhorst zurück. 

Berni Rahr

l � Kleintierfreunde radeln zum 
Kleintierparadies Dust in Enniger

l  Gewinner Ausgabe 13

Einen schönen Abend erlebte die Gewinnerin des Preisrätsels der Ausgabe 12, Juliane Michel aus Freckenhorst.  
Sie lag mit dem Lösungswort „Sattelfest“ richtig. Das Foto zeigt sie (3. v. l.) zusammen mit ihrem Mann (2. v. l.),  
Ulrich Hahner vom Arbeitskreis Tourismus und Kultur Freckenhorst und die stellvertretende Bürgermeisterin  
Doris Kaiser (5. und 7. v. l) bei der Übergabe der Freikarten für das 11. Freckenhorster Sommerkonzert zusammen  
mit einigen Mitglieder der Dixie Tramps.



anne.duehlmann@takeoff-reisen.de
www.reiseberatung-freckenhorst.de

Reisebüro
Anne Dühlmann
48231 Freckenhorst
Telefon 02581/44 642
Mobil 0160/18 06 746

l  Gewinner Ausgabe 13
Die Lösung der Sommer-Aus­
gabe lautete: „Ferienstart“. Den 
Verzehrgutschein der Sport- und 

Musikkneipe Schroeder‘s im 
Wert von 30 Euro hat Dirk Freye 
aus Freckenhorst gewonnen.
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l  Preisrätsel Lösung Ausgabe 13

l  Über den Dächern radeln
Neue Panorama-Radwege auf ehemaligen Bahntrassen im Bergischen Land

(djd). Mitten durch die Stadt ra­
deln, aber fern vom Straßenver­
kehr: Auf einem historischen 
Viadukt hoch über Wuppertal 
liegt den Radfahrern die ganze 
Stadt zu Füßen. Der Ausblick 
reicht weit über die Dächer ins 
Bergische Land. Dann führt ihr 
Weg im Tal der Wupper durch 
dichten Wald, sie rollen bergab 
bis zur Müngstener Brücke und 
genießen den kühlen Fahrt­
wind ... Solche Gefälle sind aber 
selten auf den drei neuen Pano­
rama-Radwegen im Herzen von 
Nordrhein-Westfalen, verlaufen 
sie doch größtenteils auf alten 
Bahntrassen. Die Routen verbin­
den das Bergische Land mit dem 
südlichen Ruhrgebiet und dem 
Sauerland, mit Anschluss an die 
beliebten Flussradwege an 

Rhein, Ruhr und Sieg: Der 130 
km lange „Bergische Panorama-
Radweg“ etwa führt von Hattin­
gen über Wuppertal und Solin­
gen nach Olpe. Der Panorama-
Radweg „Niederbergbahn“ ver­
bindet auf 44 km Essen-Kettwig 
und Haan. Und der Panorama-
Radweg „Balkantrasse“ verläuft 
auf 51 km von Leverkusen nach 
Wuppertal-Oberbarmen.

Tourenplaner und 
Service vor Ort
Gefördert von der EU und dem 
Land Nordrhein-Westfalen, bie­
tet das neue Radwegenetz gute 
Beschilderung, Ausstattung und 
Service - etwa einen Fahrradbus, 
eine Schwebefähre über die 
Wupper oder eine Seilbahn, die 
Mensch und Rad auf den Berg 
trägt. Die Informationsmöglich­
keiten zur Vorbereitung und Ori­
entierung sind vielfältig: Unter 
www.einfach-bergisch-radeln.de 
werden die Panorama-Radwege 
anschaulich vorgestellt und mit 
dem beliebten Online-Touren­
planer Outdooractive verknüpft. 
Broschüren lassen sich direkt 
herunterladen, etwa ein Touren­
planer mit Unterkünften und 
Gastronomie an den Strecken, 
eine Liste der Leih- und Lade­
stationen für E-Bikes oder eine 
Übersichtskarte mit Höhenpro­
filen und vielen Details. Ein 
Film vermittelt reizvolle Eindrü­
cke der drei Bergischen Pano­

Die Tunnel auf den 
ehemaligen Bahntrassen 
gehören heute den 
Radlern.  Foto: djd/https:// 

einfach-bergisch-radeln.de/Patrick Ga

rama-Radwege und der Sehens­
würdigkeiten rundherum.

Sehenswürdigkeiten 
auf und neben der 
Strecke
So bietet der „Bergische Pano­
rama-Radweg“ ungewöhnliche 
Raderlebnisse in 14 Tunneln, auf 
bis zu 40 Meter hohen Viaduk­
ten und Brücken. Der Pano­
rama-Radweg „Niederbergbahn“ 
überquert einen alten Güterwag­
gon, Deutschlands erste Wag­
gonbrücke, streift einen Kalk­
steinbruch mit tiefschwarzen 
Seen und das Zeittunnel-Mu­
seum in Wülfrath, in dem über 
400 Millionen Jahre Erdge­
schichte erzählt werden. Die 
„Balkantrasse“ verdankt ihren 
Namen dem Balkanexpress, wie 
die einstige Bahnlinie im Volks­
mund hieß. Ein Zwischenstopp 
lohnt sich beispielsweise in der 

historischen Altstadt von Rem­
scheid-Lennep mit ihrem fast 
kreisrunden mittelalterlichen 
Grundriss. Hier steht auch das 
Geburtshaus des Physikers Wil­
helm Conrad Röntgen mit dem 
Deutschen Röntgen-Museum.

FERIENSTART

Es gibt wieder den Frecken-
horster Adventskalender!  
„Mein Freckenhorst“ verlost 
unter allen richtigen Einsen­
dungen drei Mal jeweils ein Ex­
emplar. 92 attraktive Preise im 
Gesamtwert von über 5.000 
Euro von insgesamt 48 Sponso­
ren – das sind die Gewinne, die 
beim diesjährigen Freckenhors­
ter Adventskalender verlost wer­

den. Um diesen Kalender zu 
gewinnen, senden Sie die Lö­
sung des Kreuzworträtsels, die 
sich aus den nummerierten Fel­
dern ergibt, auf einer Postkarte 
oder im Briefumschlag (bitte 
ausreichend frankieren oder 
direkt abgeben und auch bei 
E-Mails den Absender mit 
Telefonnummer nicht verges­
sen!) oder per E-Mail bis zum 

11. November 2019 an folgende 
Adresse: 

Redaktion „Mein Freckenhorst“ 
c/o Druckidee    
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 

Ihre E-Mail richten Sie bitte an: 
freckenhorst@druckidee.de

Viel Spaß beim Rätseln!

Auf dem „Bergischen Panorama-Radweg“ fährt man hoch 
über dem Häusermeer über alte Eisenbahn-Viadukte.
  Foto: djd/https://einfach-bergisch-radeln.de/Patrick Ga

Über den Dächern von 
Wuppertal, fern vom 
Straßenverkehr und mit 
weitem Blick ins Bergische
Land.  Foto: djd/Kristina Malis



MURRENHOFF GRüN ERLEBEN · Christian Murrenhoff · Warendorfer Str. 114 · 48231 Freckenhorst
Telefon: 02581 / 97 11 - 0 · mail@gaertnerei-murrenhoff.de

Montag–Freitag 9–19 Uhr · Samstag 9–18 Uhr · Sonn- & Feiertage 11–16 Uhr* 
*eingeschränkter Verkauf www.gaertnerei-murrenhoff.de

Freunde finden  
uns auf

JETZT DEN 
FRüHLING 
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2,99

ZIERLAUCH
ALLIUM 'PURPLE SENSATION'
Zum verwildern | Blüte: purpurviolett |  
Blütezeit: Mai | Höhe: 80–120 cm |  
Zwiebelgröße 10/12 | Packung mit 8 Stück
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TULPEN
Z.B. TULIPA 'SYNAEDA BLUE'
Mittelfrühe Tulpe | Blüte: purpurviolett- 
weiß | Blütezeit: April | Höhe: 35–40 cm |  
Zwiebelgröße: 11/12 | Packung mit 10 Stück

NARZISSEN
NARCISSUS 'DICK WILDEN'
Zum verwildern | Blüte: gelb gefüllt |  
Blütezeit: März bis April, Höhe: 35–40 cm |  
Zwiebelgröße 14/16 | Packung mit 8 Stück
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